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St. Galler Chronik
1. November 1957 bis 31. Oktober 1958

Statistische Angaben über das Jahr 1957

Geburten im Kanton: 6694 (lebend) (6404).

Todesfälle: 3122 (3256).

öffentliche Primarschulen: 1019 Primarlehrerstellen (991) mit
40 294 (39 815) Schülern und 801 (779) Primarlehrern und
218 (212) Primarlehrerinnen.

Sekundärschulen: 51 (51) öffentliche Sekundärschulen mit
6511 (6122) Schülern 237 (227) Sekundarlehrern und 24

(25) Sekundarlehrerinnen.

308 (303) Lehrerinnen amteten als Arbeits- und Hauswirt-
schaftslehrkräfte.

Fortbildungsschulen: 37 (38) allgemeine, 46 (44)
landwirtschaftliche, 81 (83) hauswirtschaftliche mit 3206 (3415)
Schülern und Schülerinnen, 671 in der allgemeinen, 589 in
der landwirtschaftlichen und 1946 in der hauswirtschaftlichen.

Mittelschulen: Lehrerseminar: 340 (326) Schüler und Schülerinnen.

Kantonsschule: 981 (859) Schüler und Schülerinnen.
Gymnasium 555 (482). Oberrealschule 189 (156). Höhere
Handelsschule 237 (221).

Verkehrsschule: 171 (160) Schüler. Eisenbahnabteilung 48 (55),
Postabteilung 53 (55), Zollabteilung 20 (29), Telephon-
Telegraphenabteilung 50 (21), Vorkurs 25 (21).

Handels-Hochschule: SS 613 (535) Studierende, 12 (13)
Hospitanten. WS 642 (614) Studierende, 21 (33) Hospitanten.

Gemeinnützige Vergabungen:
Schule und Wissenschaft
Armenfürsorge u. Krankenpfl.
Krankenanstalten
Alters- u. Arbeitslosenfürsorge
Kirche
Andere gemeinnützige Zwecke

Total

Fr. 218 085.— (133 308.05)
Fr. 90 215.— 31 611.—)
Fr. 37 595.— 78 756.65)
Fr. 34 310.— 68 110.—)
Fr. 160 400.— (282 847.90)
Fr. 404 016.80 (311 053.45)

Fr. 944 621.80 (905 687.05)

Staatsrechnung:
Einnahmen
Ausgaben
Ausgabenüberschuß

Fr. 110 982 010.42 (105 789 739.03)
Fr. 113 871 607.92 (107 039 881.33)
Fr. 2 889 597.50 1 250 142.30)

"Wetter- und Wirtschaftslage
Das Jahr 1957 ging wettermäßig gesehen recht erfreulich

zu Ende. Der schon im Oktober sich anzeigende
Niederschlagsmangel setzte sich im November und Dezember fort,
ohne aber extreme Formen anzunehmen. Da zugleich die
Sonnenscheindauer im nordöstlichen Mittelland, also auch in
unserm Kanton, ungewöhnlich hohe Werte von 160 bis 180%
des üblichen Betrages erreichte, wie sie nur etwa alle zehn
Jahre registriert werden, und die Temperatur auch Überwerte

zeitigte, darf dem Jahresende gegenüber dem Sommer
1957 ein weit besseres Zeugnis ausgestellt werden. (Temperatur

0,5 bis 1 Grad über Mittel.)

Januar und Februar zeigten in Bezug auf Temperatur und
Sonnenscheindauer Mittelwerte. Die Niederschläge brachten
extreme Pluswerte und zwar bis zu 190%. Schnee fiel vor
allem in der zweiten Hälfte Januar und brachte damit
unserer Gegend endlich die lang ersehnte geschlossene Schneedecke.

Zu erwähnen ist noch die stürmische Westwindperiode,
die, verbunden mit ergiebigen Niederschlägen, am 7. Januar
ihren Höhepunkt erreichte und mit Böenspitzen bis zu 100
und 125 km/Std. vielfach Sturmschäden hinterließ.

Im Gegensatz zum Februar und auch zum März 1957, die
beide Mitteltemperaturen aufwiesen, fiel das Wetter im März
1958 und zum Teil auch im April recht kalt aus (minus 2,5
bis 3 Grad). Sonnenscheindauer und Niederschläge waren
normal. Die Vegetation blieb auf Grund der Minustemperaturen

stark zurück, litt dafür aber gar nicht unter
Nachtfrösten.

Seit vielen Jahren zum erstenmal wieder zeigte der Mai
Übertemperaturen (plus 3 Grad). Auf dem Säntis wurden
3,4 Grad über dem Mittel stehende Werte gemessen, was seit
1868 nur zweimal, 1920 und 1947 vorgekommen war. Der
Wonnemonat 1958 erfreute jung und alt!

Während der Juni in bezug auf Temperatur, Niederschläge
und Sonnenscheindauer Mittelwerte ergab, brachten Juli und
August überdurchschnittliche Temperatur und Sonnenscheindauer.

Da die Niederschlagsmengen dem langjährigen Mittel
entsprachen oder sogar leicht darunter lagen, empfand jedermann

den Witterungscharakter als typisch sommerlich und
freute sich doppelt an diesem Geschenk des Himmels, das

wir nach einer Reihe von Jahren erstmals wieder geniessen
durften. — Gewitter traten sehr zahlreich auf, waren aber
fast durchwegs harmlosen Charakters und von schweren

Hagelwettern blieb unser Kanton verschont.

Der September war ausgesprochen schön, warm und
trocken. Die Temperatur zeigte Pluswerte, wie sie im September

nur alle 15-20 Jahre einmal erreicht werden (+2,5 Grad).
Die Niederschläge blieben unter Mittel und die Sonnenscheindauer

erreichte zum Teil Werte, die seit 1929 nicht mehr
erreicht wurden.

Der letzte Berichtsmonat, der Oktober, beschenkte uns mit
mittleren Temperaturen. Niederschläge und Sonnenscheindauer

wollten aber vom langjährigen Mittel nichts wissen.

Erstere brachten Überwerte (40%) letztere standen unter dem

Mittel (—30%) und gaben damit dem Oktober meist feuchtes
und trübes Wetter.

Der vor allem durch die Sommermonate hindurch
ausgeglichene Witterungscharakter verhalf sowohl der Landwirtschaft

als auch dem Fremdenverkehr zu guten Resultaten. —
Heuet und Obsternte brachten Maximalwerte. Stand die
Obsternte 1957 auf einem Tiefpunkt, erreichte im Gegensatz
dazu die Obsternte 1958 derartige Ausmasse, dass sowohl die

Erntearbeiten als auch die Verwertung auf grosse Schwierigkeiten

stiessen. — In allen Rebgebieten des Kantons wurde
ein vorzüglicher 1958er eingebracht, da und dort allerdings
quantitativ unter einer Mittelernte.

Die Arbeitsmarktlage war im Kanton St. Gallen immer
noch gut. Im Textilgewerbe mehrten sich die Anzeichen
kommender Konkurrenz aus dem Osten, und es wurden
bereits im kantonalen und eidgenössischen Parlament notwendige

Gegenmaßnahmen besprochen.
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Totentafel

1957-1958
November 1957:

12. Anna Altherr-Huber, alt Hausmutter des Blindenheims
St. Gallen, geb. 1880 in Mettendorf bei Frauenfeld. Tgbl.
530.

22. Max Hungerbühler, Pianist, St. Gallen, geb. 1900. Tgbl.
550.

28. Fritz Bois, Schauspieler, St. Gallen, geb. 1901 in Düssel¬

dorf. Tgbl. 539.

Dezember:

1. Prof. Dr. Carl Arnold, Altdorf, langjähriger Professor an
der Kantonsschule St. Gallen, geb. 1886 in Altdorf.
Oschw. 507.

6. Martin Müller, Direktor, Goldach, geb. 1877 in Zurzach.
Oschw. 565/566.

23. Jean Geser, alt Stadtrat, Rorschach, geb. 1881. Tgbl. 602.

24. Dr. jur. Alfons Curti-Motta, Präsident der Ortsbürger¬
gemeinde Rapperswil, geb. 1882 in Rapperswil. Tgbl. 602.
Oschw. 597, 598.

Januar 1958:

7. Dr. R. Heberlein, Fabrikant, Wattwil, geb. 1900 in In¬
dien. Tgbl. 8, 11, 18.

9. Engelbert Wurth, Postdirektor, St. Gallen, geb. 1893 in
Gossau. Oschw. 15, 17/18.

17. Walter Natsch, alt Reallehrer, St. Gallen, langjähriger
Aktuar des Historischen Vereins, geb. 1888 in St. Gallen.
Tgbl. 34.

28. Dr. med. Albert Hildenbrand, Chefarzt, Altstätten, geb.
1889 in Cham ZG. Oschw. 49.

Februar:
15. Frau Anna-Frida Bentele-Goldinger, St. Gallen. Inhaberin

des bekannten Tanzinstituts Bentele, geb. 1875. Tgbl. 83.

19. Jules Grüninger, Kaufmann, Rheineck, geb. 1900, in
Näfels. Oschw. 85.

27. Prof. Heinrich Himmel, Rorschach, geb. 1865 in Andel¬
fingen ZH. Tgbl. 102.

März:
2. /. Pfister-Amstutz, alt Kantonsrat, Wil, geb. 1892. Tgbl.

112.

24. Dr. med. Cecchino Galli, Bern, langjähriger Kreisarzt der
Schweiz. Unfallversicherungsgesellschaft in St. Gallen,
geb. 1876 in Faido. Tgbl. 150.

28. Louis Blöchlinger-Fuchs, Postverwalter, alt Kantonsrat,
Rorschach, geb. 1877 in Lachen SZ. Oschw. 154.

April:
12. Anton Kühne, alt Gemeindeammann, Rieden, geb. 1876

in Rieden. Oschw. 193.

15. Frau Hanny Habicht-Altherr, Hausmutter des Blinden¬
heims St. Gallen, geb. 1905 in Trogen. Tgbl. 177.

18. Gottlieb Blöchlinger, alt Gemeindeammann, Ernetschwil,
geb. 1879 in Ernetschwil. Oschw. 197.

Mai:
2. R. Ackermann, Rorschach, alt Gemeindeammann in Mels,

geb. 1874. Oschw. 232.

4. Ulrich Baumann-Frei, alt Bezirksammann, Flawil, geb.
1864. Tgbl. 211.

10. Jakob Bärlocher, Steinlieferant, Thal, geb. 1884 in Thal.
Tgbl. 222.

17. Dr. med. E. Baumann, langjähriger Chefarzt des Kranken¬
hauses Wattwil, geb. 1887. Tgbl. 231.

19. Victor Mettler-Salzmann, ehem. Präsident des Kaufmännischen

Directoriums, St. Gallen, geb. 1875 in St. Gallen.
Tgbl. 231.

20. Oskar Tobler-Kogler, alt Bezirksammann, St. Gallen, geb.
1882 in Staad SG. Tgbl. 238 Oschw. 239/240.

20. Josef Braunwalder, alt Postverwalter, Wattwil, langjäh¬
riger Präsident der toggenburgischen Vereinigung für
Heimatkunde, geb. 1887 in Wattwil. Tgbl. 240.

25. August Walser, alt Ortspräsident, Quinten, geb. 1881 in
Quinten. Oschw. 269.

Juni:

7. Werner Lehnherr, alt Kantonsrat, Waldkirch, geb. 1893
in Ruppen-Baumert. Oschw. 263.

19. Jakob Moser, alt Lehrer, Brüggen, Pionier des Frauen¬
turnens, geb. 1873 in Stein SG. Tgbl. 288.

Juli:
4. Dr. jur. Ferdinand Lüthy, alt Staatsanwalt, St. Gallen,

geb. 1883, Tgbl. 313.

25. Meinrad Holenstein, St. Gallen, bekannter Stickereient¬
werfer, geb. 1881 in Mosnang. Oschw. 343/344.

25. Jean Reich, alt Gemeindeammann, Mogeisberg, geb. 1888.
Tgbl. 346.

29. HH. Pfarrer Joh. Anton Büchel, Pilgerführer und Seel¬

sorger zu St. Iddaburg, geb. 1891 in Rüthi (Rheintal).
Oschw. 353/354.

August:

1. Oscar Rhiner, Rheineck, Direktor der landwirtschaftlichen

Schule Custerhof, geb. 1900, in Alt St. Johann.
Tgbl. 358.

3. Fräulein Klara Eberle, Sargans, Vorsteherin der
Haushaltungsschule Broderhaus, geb. 1903 in Abtwil. Oschw.
362.

26. Jakob Klauser, Baumeister, Ebnat, geb. 1884 in Ebnat.
Tgbl. 408.

29. Alfred Weder, Fabrikant, Oberriet, geb. 1899. Tgbl. 408.

September:

9. Dr. h. c. Joh. Jak. Gabathuler, alt Landammann, Wartau,
geb. 1883 in Wartau. Tgbl. 420, 421, 425.

10. Prof. Dr. Alfred Inhelder, Rorschach, geb. 1869 in Alt¬
stätten. Tgbl. 428.

13. Fräulein Laura Weigmann, St. Gallen. Gründerin des Hei¬
matwerkes ihrer Vaterstadt, des ersten in der Schweiz,
geb. 1890 in St. Gallen. Heimatwerk Nr. 4.

Oktober:

6. Alfred Tobler, Chem. Ing., Altstätten, geb. 1914 in Alt¬
stätten. Tgbl. 474.

19. Abraham Schawalder, alt Gemeindeammann, Niederuz-
wil, geb. 1872 in Widnau. Tgbl. 492.

24



20. Prof. Dr. Paul Vogler-Widmer, St. Gallen, langjähriger
Lehrer an der Kantonsschule St. Gallen, geb. 1875 in
Frauenfeld. Tgbl. 494.

21. Louis Rietmann-Schneebeli, Buchbindermeister, St. Gallen,
geb. 1890 in St. Gallen. Tgbl. 510.

Historisch-literarische Vorträge
in wissenschaftlichen Vereinen und Bildungsgesellschaften

a) Stadt St. Gallen

Gesellschaft für deutsche Sprache: Dichterlesung im Rahmen
des Dritten Internationalen Deutschsprachigen Dichterkongresses

in St. Gallen: Emanuel Stickelberger, Christine
Busta, Rudolf Hagelstange und Werner Weber lesen eigene
Dichtungen vor. - Prof. Dr. D. Jost: München-Schwabing
1900. Ein Kapitel Literaturgeschichte um Stefan George. -
Prof. Dr. Hans Gonzenbach: Die Aussprache des
Hochdeutschen in der Schweiz. - Prof. Dr. Paul Zinsli, Bern:
Nikiaus Manuel als Maler und Dichter. - Frau Mary La-
vater-Slomann : Mein Verhältnis zur Geschichte. Vorlesung
eines Abschnittes aus dem Buch „Herrin der Meere". -
Mundartabend. Es lesen vor: Clara Wettach, Philemon
Kalberer, Sales Huber, Heinrich Altherr. Kinder singen
Mundartlieder.

Vereinigung für Familienkunde: Dr. med. O. Meyer, Bezirksarzt

in Ebnat: Die Ärztefamilie Forrer vom Acker in Wildhaus.

- Theodor Allenspach, Lehrer in Bütschwil: Aus der
Geschichte der Familie Allenspach. — Albert Bodmer, Ing.
ehem., jetzt in Winterthur: Obersicht über die Familie
Heberlein in Wattwil und ihre Herkunft. - Prof. Heinrich
Edelmann, St. Gallen/Ebnat: Beziehungen der Montfort-
Werdenberg zum Toggenburger Grafengeschlecht. -
Stadtarchivar Dr. Alfred Schmid: Eine St. Galler Standeskompagnie

in französischen Diensten, 1750—1792 im Besitz der

Högger. - Jubiläumsfeier (um ein Jahr verspätet) mit
heraldischer und familienkundlicher Ausstellung und Vortrag
von Albert Bodmer über die Gesellschaft zum Notenstein
in St. Gallen. 1451—1798.

Naturwissenschaftliche Gesellschaft: 1. Vorträge : Dr. Frz.
Hofmann, Schaffhausen: Die Bedeutung der Formsande in der
modernen Giessereitechnik. - Dr. Gerhart Wagner, Bern:
Die Vogelinsel von Röst (Lofoten), mit Farbfilm. - Walter
Fietz, Architekt, St. Gallen : Photographie im Dienste der
Naturwissenschaften. - C.A.W. Guggisberg, Nairobi/Kenya:
Auf den Wildpfaden Ostafrikas, mit Farbdias. - Dr. F. H.
Schwarzenbach, Ostermundingen: Der Keimungstest mit
Pilzsporen und Blütenstaubkörnern, ein neues Werkzeug für
den Biochemiker und Mediziner. - P. D. Dr. Hans Burla,
Zürich: Darwin und sein Werk. - Prof. Dr. Hermann
Flohn, Frankfurt a. M.: Die allgemeine Zirkulation der

Atmosphäre in der modernen Klimakunde. - Ernst
Hostender, alt Säntiswart, Speicher: Naturbeobachtungen im
Gebirge, mit Farbdias. - Dr. Willy Plattner, St. Gallen:
Uber einige Wirkungen der Hormone im Tierreich. -
Hauptversammlung mit Demonstrationen. - 2. Exkursionen:
Besichtigung der Kalk- und Zementfabrik Unterterzen AG
und der Eternit AG Niederurnen. - Besichtigung der
Hausmann-Laboratorien AG St. Gallen/Sittertal. - Ornithologi-
sche Exkursion ins Gaissauer Ried. Leitung: Dr. Willy
Plattner. - Botanische Exkursion nach dem Huddelmoos.
Gemeinsam mit der thurgauischen Naturforschenden
Gesellschaft. Leitung: Sekundarlehrer Jakob Epper, Bischofszell,

und Dr. Kurt Aulich, St. Gallen. - Exkursion in das

Naturschutzgebiet Rotmoos. Leitung: Friedr. Saxer, Adolf

Fritschi, Kurt Aulich. - 3. Referierabende: Dr. H. Martin,
Zürich: Konstitution und Wirkung von Mottenschutzmitteln.

- Friedrich Saxer: Geologie der Talmulde von Sankt
Gallen.

Ostschweizerische Geographische Gesellschaft: Hauptversammlung.

Prof. Dr. M. Beerli, St. Gallen: Spanienfahrt im
Farbbild 1956 (Costabravalbiza). - Mme Marguerite Lob-
siger-Dellenbach, Genève: Voyage en Chine 1955 (Archéologie

et actualité). - Prof. Dr. H. Annaheim, Basel:
Westafrika 1956. - Dr. med. W. Hoffmann, St. Gallen: Kreuzfahrt

durch Indien 1957. - Prof. Dr. H. Flohn, Frankfurt
a. M.: Allgemeine Zirkulation der Atmosphäre (gemeinsam
mit der St. Gall. Naturw. Gesellschaft). - Dr. Otto Feger,
Konstanz: Autofahrt durch Tunesien-Libyen-Ägypten 1956.

- Prof. Dr. O. Widmer, St. Gallen: Ägypten 1956. - Prof.
Dr. O. Widmer, St. Gallen: Griechenland in Vergangenheit
und Gegenwart (1957). - Hauptversammlung. A. Bentele:
Libyen 1958.

Museumsgesellschaft: Prof. Dr. Fritz Martini, TH, Stuttgart:
Friedrich Theodor Vischer und die geistigen Strömungen
des 19. Jahrhunderts. - Otto Rombach, Schriftsteller,
Bietigheim: Aus eigenen Werken. - Prof. Dr. Emil Steiger,
Universität, Zürich: Goethes Marienbader Elegie. - Mary
Lavater-Slomann, Ascona: Mein Verhältnis zur Weltgeschichte

und Vorlesung aus dem Roman „Herrin der
Meere (zusammen mit dem Historischen Verein). -
Vorlesung von Minister Prof. Dr. C. Burckhardt aus dem
Bande „Begegnungen" (zusammen mit dem Historischen
Verein). - Heimito von Doderer, Schriftsteller, Wien:
Vorlesung aus eigenen Werken. - Spiel der Honsteiner
Handpuppen: Dr.-Faust-Spiel und Eichendorff-Lustspiel (zusammen

mit andern Veranstaltern).

Handels-Hochschule: Hochschultag (10. Mai) Architekt
Hermann Baur, Basel: Die Architektur in unserer Zeit-Betrachtungen

zum Neubau der Handels-Hochschule. - Zyklus
„Europa: Erbe und Auftrag". Prof. Dr. A. Rüstow, Heidelberg:

Die Freiheit als Wesenszug Europas. - Prof. Dr. P.
Lain Entralgo, Madrid: Europa als Schöpferin
wissenschaftlichen Geistes. - Prof. Dr. J. M. Bochenski, Fribourg:
Europa und der Kommunismus. - Dr. W. A. Vissert
t'Hooft, Genf, und Prof. Dr. E. Hederer, München: Das
Christentum als gestaltende Kraft Europas. - Prof. Dr. C.
J. Burckhardt, Vinzel-Waadt: Wandlungen des Europabegriffes.

- öffentliche Antrittsvorlesungen: Prof. Dr. H.
Böhrs: Die Gestaltung der menschlichen Arbeit als betriebliche

Aufgabe. - PD Dr. W. Hill: Wirtschaftlichkeit und
Wirtschaftlichkeitskontrolle in der Unternehmung. - PD.
Dr. F. Kneschaurek: Wirtschaftsstruktur und Konjunkturanfälligkeit.

- Dr. R. Albonico: Sinn und Aufgabe des

Hochschulsportes. - Gastvorlesungen: Prof. Dr. Max Wildi,
ETH Zürich: Wordsworth and the Alps. - Prof. Dr. Karl
Brunner, University, Los Angeles: Empirische Untersuchungen

zur Geldtheorie und Probleme der Geldtheorie und

Geldpolitik. - Prof. Dr. Horst Jecht, Universität Münster
i. M.: Finanzpolitik und Kapitalbildung. - Dr. Walter Bo-

veri, Baden: Ethik und Atomzeitalter. - Prof. Dr. Albert
ter Vehn, Handels-Hochschule Göteborg: Die schwedische

Unternehmung unter dem neuen Aktien- und Steuerrecht.

- Prof. Dr. Wassliy Leontief, Harvard-University
Cambridge, Massachusetts, USA: Die input-output-Analyse als

Instrument der Wirtschaftspolitik. - Prof. Dr. Robert
Nieschlag, Universität München: Umschlagsgeschwindigkeit
und Kalkulation im Handel. - Prof. Dr. Hanns Rheinfelder,

Universität München: Gabriela Mistral, poétisa de

Hispanoamérica. - P. D. Dr. Rudolf Henn, Universität
Heidelberg und Wirtschaftshochschule Mannheim: Stocha-
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tische Entscheidungsprozesse in der Wirtschaft. - Prof. Dr.
Hans W. Häusermann, Universität Genf: W. J. Turner,
a Literary Rival of Bernhard Shaw. - Prof. Dr. Goetz
Briefs, Georgetown University, Washington D. C., USA:
Gewerkschaftsmacht und Freiheit.

Staatsbürgerliche Vorträge: Dr. U. Büchi und Prof. Dr. W.
Niederer, Zürich: Erdölforschung in der Schweiz. -
Bundesrat Dr. M. Feldmann, Bern: Aus der Werkstatt des

Bundesrates. - Nationalrat Dr. Boerlin, Liestal: Warum ist
Asien so sehr anders. - Prof. Dr. J. Steiger, St. Gallen:
Blick auf die weltpolitische Situation. Entwicklung
Russlands. Stand der Krise im Vordem Orient. Bewährungsprobe

der USA.

Neue Helvetische Gesellschaft: Bundesrat Dr. M. Feldmann,
Bern: Aus der Werkstatt des Bundesrates (gemeinsam mit
andern Organisationen). - Lichtbildervortrag von Prof. Dr.
Paul Zinsli, Bern: Nikiaus Manuel als Maler und Dichter
(gemeinsam mit dem Historischen Verein). - Minister Prof.
Dr. Carl J. Burckhardt liest drei unveröffentlichte Prosastücke

(gemeinsam mit dem Historischen Verein).

Katholische Volkshochschule: Hermann Baur, Architekt,
Zürich: Liturgie und moderner Kirchenbau. - Dr. Lous de

Wohl, Schriftsteller, Zürich: Abenteuer auf dem Wege nach
Rom. - Oskar Bauhofer, Schriftsteller, Zürich: Der Mensch
im göttlichen Schöpfungsplan. - Dr. P. Heinrich Suso

Braun, O. M. C., Innsbruck: Konsequenzen des Unglaubens.
- Univ.-Prof. Dr. P. Ildefons Betschart, O S B., Salzburg:
Wunderheilungen im Lichte der Theologie und modernen
Psychologie. - Dr. P. Gustav Truffer, M. S., Direktor des

Missionshauses „Untere Waid" bei St. Gallen: Führt die
Technik zu Gott? - Dr. James Schwarzenbach, Redaktor
und Verleger, Zürich: Brückenschlag in die Zukunft. -
Josef Gemperle, S. A. C., Rektor am Gymnasium „Friedberg",

Gossau: Chancen unserer jungen Generation.

Kunstverein: 1. Vorträge: Prof. Dr. K. Bauch: Der Jugendstil
als Grundlage der heutigen Kunst. - Dr. Hans Curjel,
Zürich: Le Corbusier, Werk und Idee. - Hans Finsler, Zürich:
Das Zeitproblem in der Fotografie und Malerei. - Pater
Dr. Urban Rapp, Benediktinerabtei Münsterschwarzach/
Würzburg: Moderner Kirchenbau von St. Antonius (Basel)
bis Ronchamp. - Prof. Dr. med. Erich Neumann, Tel Aviv:
Henry Moore und der Mutterarchetyp. - 2. Ausstellungen:
Plan-Ausstellung für das neue Hochschulgebäude. -
Ostschweizer-Ausstellung mit Walter Burger, Josef Eggler,
Diogo Graf, Carl Liner, Peter Trüdinger. - Werner Bischof:
Das fotografische Werk. - Varlin-Oeuvres-Ausstellung. -
Foto-Ausstellung: The Family of Man. - 3. Exkursionen:
Kunst-Weekend-Reise: Basel - Ronchamp - Audincourt -
les Breseux - Courfaivre - Ölten. - Blumeneinstellkurs.

b) Landorganisationen:

Heimatmuseumsgesellschaft Rorschach: Vortrag von PD. Dr.
E. Rüsch, St. Margrethen: Das Gallusbild im Wandel der
Zeiten. - Ausstellungen: Kurt Metzler, St. Margrethen:
Gemälde und Zeichnungen. Der Bodensee im Bilde, Graphik
aus vier Jahrhunderten. - Alfred Schneider, St. Gallen:
Malerei und Zeichnungen.

Volks-Hochschule Rheintal: Prof. Dr. H. Gonzenbach,
Kantonsschullehrer, St. Gallen: Überblick über die moderne
deutschsprachige Literatur. - Jakob Boesch, alt Lehrer,
Berneck: Rheintaler Charakterköpfe: Carl Völker, ein
Förderer der Volkswohlfahrt 1796—1884; Jakob Laurenz
Sonderegger, ein grosser Arzt und ein noch grösserer
Menschenfreund 1825-1896. Johannes Dierauer, der Geschichtsschreiber

der Eidgenossenschaft 1842—1920. - Dr. med. C.

Bielinski, Oberarzt der kant. Heilanstalt St. Pirminsberg,
Pfäfers: Zusammenhang zwischen Seele und Körper im
Lichte moderner Psychiatrie. - Heinz Müller, dipl. Chemiker,

St. Margrethen: Chemie im Alltag. - Walter Jonas,
Kunstmaler, Zürich: Der Engel in der Kunst. - Prof. Max
Heitz, Musiklehrer an der Kantonsschule St. Gallen: Vom
gregorianischen Choral zur Zwölftonmusik (Die Entwicklung

der europäischen Musik). - Frau Dr. phil. Huber-Bind-
schedler, Glarus: Einheit von Glauben und Denken am
Beispiel des zeitgenössischen Philosophen Martin Buber. -
Jakob Keller, Vorsteher der Sekundärschule Mittelrheintal,
Heerbrugg: Grundlagen der Vererbung. - Dr. Walter E.
Diethelm, Historiker, Zürich: Der Vordere Orient im
Kräftespiel West/Ost. - Dr. H. Leuenberger, Sekretär des

Kfm. Directoriums, St. Gallen: Internationale wirtschaftliche

Institutionen (GATT, OECE, Gemeinsamer Markt,
Freihandelszone usw.). - Internationale kulturelle und
humanitäre Institutionen. Frl. Dr. Ida Somazzi, Bern:
UNESCO. - Frl. Dr. Nadia Jollos, Zürich: Flüchtlingsfragen,

unter Berücksichtigung des Internat. Kinderhilfs-
werkes (UNICEF). - Rodolfo Olgiati, Rorschacherberg:
Das Rote Kreuz in der Welt von heute. - Dr. Franz Roh,
München: Moderne Malerei (Einführung und Diskussion).

Institut für christliche Bildung: Josephus Hasler, Landesbischof

St. Gallen : Wo ist der Laie in der modernen
Seelsorge? - Pater Suso Braun, Innsbruck: Wenn Franziskus
wiederkäme - Dr. Otto Ris, Professor, Rorschach; Pfr.
R. Thalmann, Balgach: Moderne Philosophie und theologische

Antwort. - Pater Rupert, Appenzell: Arbeiten wir
zu lange? - Prof. Dr. Bangerter, St. Gallen: Der grüne Star
Lichtbilder) Frl. M. Steidele, Leiterin der Sehschule St. Gallen:

Das Sehen unserer Kinder (Lichtbilder und Film). -
Dr. med. Thurnherr, Diepoldsau: Der Zyklus der Frau und
seine Bedeutung für die Hygiene. - Dr. Gemperle,
Regierungsrat St. Gallen: Woher und wohin das Steuergeld? -
Dr. Eisenring, Kantonalpräsident, Rorschach: Die
konservativ-christlichsoziale Partei der Gegenwart. - Dr. Furgler,
Nationalrat, St. Gallen: Die Arbeit im Parlament. - Pater
Silvan, Appenzell: Die Elektrizitätslehre, mit Vorführungen.

- Dr. Hanny Thalmann, St. Gallen: Jugend im Beruf.

Toggenburger Vereinigung für Heimatkunde: Hauptversammlung.
Prof. Dr. B. Bosch, Zürich: Die Bedeutung der

Flurnamen für geschichtliche Landeskunde. - Exkursion nach
der Kyburg. Referat und Führung: Dr. H. Kläui, Winter-
thur. - Vegetationskundliche Exkursion im mittleren
Toggenburg (Bendel-Hemberg), Führung: Bezirksoberförster
Oberli, Wattwil. - Fahrt nach Magdenau mit Besichtigung
und kunsthistorischen Erläuterungen. Führung: Prof. Heinrich

Edelmann, St. Gallen/Ebnat, und Dr. Staerkle,
Stiftsarchivar, St. Gallen.

Vortrags- und Lesegesellschaft Wattwil: Prof. Heinrich Vogel,
Berlin: Die permanente Reformation der Kirche. - Prof.
Walter Nigg, Dällikon: Dirne und Heilige (der moderne
Mensch und die Legende). - Prof. Hans Zbinden, Bern:
Automation als menschliches Problem. - Dr. Paul
Portmann, Zürich: Der religiöse Maler Matthias Grünewald.

Sonntagsgesellschaft Wattwil: Vorträge: René Gardi: Tam-
baran. - Schülervorstellung: Durch die Sahara zum Tschadsee

(mit Farbdias und Farbfilm). - Filme: Prof. Dr. Böni,
Zürich: Kampf dem Rheuma (Aufklärungsfilm). - Tropenland

Siam. - Das Goldene Jahrhundert. - Tierparadies
Europa. - Bernhard Radetzki: Japan lächelt wieder. - Im
Schatten des Karakorum. - Zauberhaftes Grönland. - Konzert:

Karl Neracher (Violine), Paul Baumgartner (Klavier),
Werke von Mozart, Debussy und Beethoven.
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Volks-Hochschule Wil: Dr. Richard Haselbach, Musikdirektor,

Zürich: Anton Bruckner und seine musikalische
Offenbarung. - Prof. Dr. Willy Plattner, St. Gallen: Schicksalhafte

Vererbung oder selbstgestaltete Umwelt. - Herbert
Gröger, Kunsthistoriker, Zürich: Die schweizerische
Landschaftsmalerei. - Universitätsprofessor Dr. Hugo Rahner,
Innsbruck: Die Religionen der Welt — Die Welt der
Religionen.

Donnerstagsgesellschaft Oberuzwil: Adolf Näf, Oberuzwil:
Der Prinzenhandel von 1838. - Hans Hellmüller Oberuzwil:

Griechenlandreise. - Walter ab Holenstein, Schwarzenbach:

Aus der Geschichte von Schloss und Stadt
Schwarzenbach. - Jakob Boesch, Berneck: Johannes Dierauer, der
Geschichtsschreiber der Eidgenossenschaft. - Othmar-
Schoeck-Abend, Mitwirkende: Gertrud Strehler, St. Gallen,
Elisabeth Ruff-Strehler, Oberuzwil, Margrit Rederer,
Zürich, Dr. Martin Mezener, St. Gallen. - Exkursion ins

Schloss Oberberg bei Gossau. Führung und Referent:
Hermann Eigenmann, Gossau.

Volks-Hochschule Uzwil: Prof. Dr. Otto F. Ris, Rorschach:

Vom Umgang mit modernen Denkern (Einführung in die

Existenzphilosophie). - Fritz Ruch, Uzwil: Die Klaviersonaten

Ludwig van Beethovens. - Dr. med. L. Hensler,

Spezialarzt für innere Medizin: Herz- und Gefäßkrankheiten

eine üble Zeiterscheinung. - Die Swissair (verschiedene

Referenten) mit Filmabend und Exkursion nach Klo-
ten. - Prof. Dr. Werner Nigg, Zürich: Italienische
Landschaften.

Musik- und Vortragsgesellschaft Flawil: Prof. Pandit Tara-
chand Roy, Bonn: Der indische und der abendländische

Mensch. - Peter Dürrenmatt, Chefredaktor, Basel: Betrachtungen

zur Weltlage. - Lieder-Abend: Heinz Huggler,
St. Gallen, Tenor; Prof. Siegfried Fritz Müller, St. Gallen,

Klavier: Werke von Schubert, Schumann, Brahms, Wolf.

Tageschronik

1957
November:

2.—7. Im Kunstmuseum St. Gallen stehen 117 Projekte des

Wettbewerbs um einen Neubau der Handels-Hochschule

zur öffentlichen Besichtigung frei. Oschw. 510.

5. In Kirchberg wird das neue Schulhaus der Schulgemeinde

kath. Kirchberg festlich bezogen. Oschw. 516.

10. In der zweiten Abstimmung geben die kath. Stimmbür¬

ger St. Gallens ihre Zustimmung zum Bau einer Kirche in
Winkeln. 2410 Ja gegen 1619 Nein. Der Bau des

Mehrzweckgebäudes wird mit 2362 Ja gegen 1639 Nein ebenfalls

angenommen. Oschw. 519.

10. In Rorschacherberg wird ein neues Schulhaus mit Turn¬

halle eingeweiht. Oschw. 522.

12. In festlichem Rahmen wird der grosszügige Baubeitrag
der schweizerischen Wirtschaft im Betrage von 2,4 Mio.
Franken an die Handels-Hochschule St. Gallen bekanntgegeben,

gefeiert und gewürdigt. Tgbl. 529. Oschw. 523.

17. In Flawil wird die aus vier Gebäulichkeiten bestehende

Realschulanlage im Feld offiziell eingeweiht. Tgbl. 533,

544.

18.—21. Ordentliche Herbstsession des Grossen Rates. 2. Teil.

Traktanden: Regierungsratsersatzwahl. Wahl ins Handelsgericht.

Amtsbericht 1956, Einführungsgesetz zum BG

über den Schutz der Gewässer, Nachtragsgesetz zum
Einführungsgesetz zum ZGB, Kantonsbürgerrechtsgesuche,
Nachtragskredite, Beiträge aus dem Lotteriefonds, Hilfe
an frostgeschädigte Rebbauern, Zulagen an das

Staatspersonal, Beitrag an das Krankenhaus Thal,
Erweiterungsbau der Kantonsschule, Voranschlag 1958,
Verantwortlichkeitsklage gegen die Regierung, Interpellationen:
Stoller, soz., Beschaffung von Militärflugzeugen; Bosch,
unabh., Verwendung des St. - Jakob - Areals. Motion
Schlegel, St. Gallen, soz., Revision des Steuergesetzes.

21. In St. Gallen findet die Eröffnungsfeier des Abendtechni¬
kums und der Schweizerischen Müllereifachschule statt.
Tgbl. 546.

23. Die Stenographielehrer der Nord- und Ostschweiz ver¬
sammeln sich in St. Gallen zu ihrer Jahrestagung. Tgbl.
547, 556.

23. Auf der neuerbauten Stegtobelbrücke bei Gebertingen
wird der durchgehende Verkehr freigegeben. Tgbl. 551.
Oschw. 539.

24. Bei der eidgenössischen Abstimmung wird der Verfas¬

sungsartikel über die Atomenergie und den Strahlenschutz
mit 491 422 Ja gegen 143 809 Nein angenommen. Die
Verlängerung der Übergangsordnung für die Brotgetreidevorlage

erhält 400 877 Ja und 238 468 Nein (Kanton
St. Gallen: 31180 Ja, 13 947 Nein; 27 844 Ja, 23 600

Nein).

24. In Abtwil wird eine neue protestantische Kirche einge¬

weiht. Tgbl. 547, 552.

24. In Altstätten erfolgt die feierliche Eröffnung eines neuen
Schulhauses der Sekundarschulgemeinde Oberrheintal.
Tgbl. 552, Oschw. 544.

25. Das Frauenkloster St. Katharina in Wil feiert das Jubi¬
läum seines 350jährigen Bestehens. Oschw. 541/542, 552.

28. Einweihung der neuen Rheinbrücke Au-Lustenau. Oschw.

547, 551. Tgbl. 555,557,559.

Dezember:

1. In Rapperswil werden die neu erbauten Winterquartiere
des Zirkus Knie festlich eröffnet. Tgbl. 564, Oschw. 555.

4. Die durch die Erstellung der neuen Rheinbrücke bei Au
ausser Betrieb gesetzten Holzbrücken bei Oberfahr und
Monstein werden abgebrochen. Tgbl. 565.

6. Im Rahmen der staatsbürgerlichen Vorträge St. Gallen,

spricht Bundesrat Feldmann über das Thema „Aus der

Werkstatt des Bundesrates". Tgbl. 569, 572. Oschw. 568.

7. Die Renovation der alten Dionyskapelle bei Jona ist
beendet. Oschw. 570.

12. Die vereinigte Bundesversammlung wählt den St. Galler

Dr. Thomas Holenstein zum Bundespräsidenten für das

Jahr 1958. Oschw. 574. Tgbl. 580.

13. Nach einer Fahrt von Bern über Luzern-Arth-Goldau
wird der neu gewählte Bundespräsident Dr. Thomas

Holenstein in Rapperswil, Bütschwil und in der Stadt Sankt

Gallen festlich begrüsst. Oschw. 577/578. Tgbl. 583.

15. Die städtischen Abstimmungen ergeben folgende Resul¬

tate: Erstellung eines Sekundarschulhauses an der

Schönaustrasse mit Turnhalle und Truppenunterkünften sowie

einer Sanitätshilfsstelle, 6010 Ja, 6000 Nein. Teilrevision

der Verordnung über die Besoldungs- und Dienstverhältnisse

der Beamten, Angestellten und Arbeiter 6087 Ja,

5877 Nein. Tgbl. 585, Oschw. 579.
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16. In St. Gallen wird die Ausstellung „So erzieht der
Kommunismus die Jugend" eröffnet. Oschw. 584. Tgbl. 590.

18. Im Wattwiler Schulhaus-Konflikt wird die staatsrecht¬

liche Beschwerde des evangelischen Schulrates abgewiesen.

Tgbl. 592.

23. Die Kantonspolizei St. Gallen bezieht den Erweiterungs¬
bau an der Moosbrückstrasse. Oschw. 593/594. Tgbl. 599/
600.

1958
Januar:

5. Rapperswil führt mit grossem Erfolg ein Sternsingen
durch, das zur Tradition werden soll. Oschw. 1, 8, 9.

Tgbl. 9,10.

14. Die mobile kantonale Schulzahnklinik wird in Betrieb

genommen. Tgbl. 22. Oschw. 16.

26. In der eidgenössischen Abstimmung wird die Kartellver-
bots-Initiative mit 191 934 Ja gegen 549 842 Nein
abgelehnt. Kanton St. Gallen 12 002 Ja, 44 084 Nein. Oschw.
43. Tgbl. 43.

29. Einweihung des nach Plänen von Architekt A. Bayer,
St. Gallen, erstellten Neubaus des Missionsgymnasiums
Untere Waid, Mörschwil. Oschw. 46, 51.

Februar:

24-/25. Außerordentliche Session des Großen Rates. Vor¬
sitz: Dr. G. Hoby. Motionen: Dr. Reber, St. Gallen, freis.,
Bekämpfung des Lärms; Naef, Ebnat, freis., Übernahme
von Gemeindeaufgaben durch den Staat; Ammann, Sankt
Gallen, freis., Verbesserung der Altershilfe; Baumgartner,
St. Gallen, soz., Sozialer Wohnungsbau; Grüninger,
Walenstadt, freis., Strafanstalt Saxerriet; Klingler, Wil, kk.,
Umbau des alten Zeughauses; Wohlwend, Sennwald, soz.,
Bergbauernhilfe; Pugneth, St. Gallen, soz., Erlass eines

Baugesetzes; Naef, Ebnat, freis., Revision des Erziehungsgesetzes;

Graf, St. Gallen, soz., Berufliche und allgemeine
Weiterbildung. - Interpellationen: Münch, St. Gallen, kk.,
Arbeitsbewilligungen für Taxichauffeure; Hanselmann,
Weite, unabh., Vergebung von staatlichen Bauarbeiten;
Schmid, St. Gallen, unabh., Revision der Ausverkaufsordnung;

Zeller, Walenstadt, kk., Wildbachverbauung;
Baumgartner, St. Gallen, soz., Feuerwehrwesen; Kobler,
St. Gallen, freis., Kaufmännisches Bildungswesen; Tobler,
Thal, freis., Zivilschutz. Bericht des Regierungsrates über
anhängige Motionen und Postulate.

März:
1. Auf dem Säntis wird die Sendeanlage „Autoruf"

eingeweiht. Tgbl. 108, 112.

15. Bei Oberriet wird mit dem Bau der neuen Rheinstrasse
begonnen. Tgbl. 138.

23./24. Die Delegierten des schweizerischen Coiffeurpersonal-
verbandes tagen in St. Gallen. Tgbl. 141. Oschw. 141.

24. Lesung von Minister Carl. J. Burckhardt in der Aula der
Handels-Hochschule St. Gallen. Tgbl. 144. Oschw. 145.

25. Das Flugzeug P-16-3003 stürzt in der Nähe von Ror¬
schach in den Bodensee. Tgbl, 142, 145, 149, 150, 181.
Oschw. 143, 145, 147, 149/150, 154, 181/182.

April:
10. Die Innenminister und Senatoren für Inneres der deut¬

schen Bundesländer statten St. Gallen einen Besuch ab.
Oschw. 169/170. Tgbl. 169.

14.—19. Auf der Burg Gräpplang bei Flums wird ein For¬
schungskurs durchgeführt. Oschw. 187. Tgbl. 193.

20. Einzelfinal der schweizerischen Gerätemeisterschaft in
St. Gallen. Tgbl. 181, 182.

20. Im neuen Museum St. Gallen wird die Ausstellung „Der
Baugrund der Stadt St. Gallen" eröffnet. Oschw. 186.

20. Tagung der Delegierten des Autofahrlehrer-Zentralver-
bandes der Schweiz in St. Gallen. Oschw. 186.

23. Das neue Dienstgebäude des Kantonsspitals wird dem
Betrieb übergeben. Oschw. 188, 190. Tgbl. 186, 188.

24. Offizielle Eröffnung des UKW-Fernsehsenders auf dem
Säntis. Tgbl. 186, 188, 191. Oschw. 185, 190,191.

27. Die Vereinigung schweizerischer Nachrichtenoffiziere hält
ihre Generalversammlung in Rapperswil ab. Tgbl. 198.

Mai:
2. An einer Volkskundgebung zugunsten der Bundesfinanz-

Ordnung spricht Bundespräsident Dr. Thomas Holenstein
in St. Gallen. Oschw. 205/206. Tgbl. 205.

4. Der Verband schweizerischer Versicherungsinspektoren
und -agenten tagt in Rapperswil. Tgbl. 208.

5.—7. Ordentliche Frühjahrssession des Grossen Rates. Vorsitz:

Dr. G. Hoby, Flums. Traktanden: Wahlen: Präsident
F. Fürer, alt Stadtammann, Rapperswil. Ständeräte: Dr.
W. Rohner, Altstätten, freis., Dr. R. Mäder, St. Gallen,
kk., Landammann: Reg.-Rat Dr. Riedener. - Nachtragskredite.

Baubeitrag an die Sehschule St. Gallen. Kantonsbeitrag

für den Bau von Personalwohnungen des Sanatoriums

Walenstadtberg. Nachtrag zum Erbschaftssteuergesetz.

Kantonsbürgerrechtsgesuche. Tauschvertrag mit der
Stadt St. Gallen über verschiedene Liegenschaften.
Kantonsschulneubau. Massnahmen zur Förderung des sozialen
Wohnungsbaues. Petitionen. Bei der Regierung anhängige
Geschäfte. Interpellationen: Allenspach, Lütisburg, kk.,
Grundbuchbereinigung. M. Bosch, St. Gallen, unabh.,
Flugplatz Altenrhein. Frey, St. Gallen, kk., Teuerungszulagen.

Motionen: Odermatt, St. Gallen, kk., Schaffung
einer konsultativen Kommission zur Bekämpfung des
Alkohols. Dr. Bosch, St. Gallen, unabh., Einführung des

Budget- und Steuerreferendums. Haury, Gossau, soz.,
Unentgeltliche Geburtshilfe. Brunner, Rorschach, unabh.,
Hafenplanung Rorschach. Dr. Hummler, St. Gallen, freis.,
Förderung des Fremdenverkehrs. Dr. Steiner, St. Gallen,
soz., Zeitgemässe Revision des Gesetzes über die Stempelabgaben.

Münch, St. Gallen, kk., Revision des Steuergesetzes.

Dr. Eisenring, Rorschach, kk., Verzicht auf
Abnahme des Bischofeides. Egli, Jona, unabh., und Grob,
Rorschach, freis., Durchleuchtung der Staatsverwaltung.
Dr. Wili, St. Gallen, kk., Verlängerung der Amtsdauer.

6. Auf dem Areal der alten Strafanstalt St. Jakob in Sankt
Gallen werden durch Luftschutztruppen die letzten
Gebäude gesprengt und der Platz vollständig geräumt.
Tgbl. 252.

9. Auf einer Schweizerreise im Zusammenhang mit dem
Jubiläum seines 100jährigen Bestehens, trifft der Männerchor

Helvetia New York in St. Gallen ein und wird festlich

empfangen. Tgbl. 214, 216, 218. Oschw. 213, 220, 231.

10. Am St. Galler-Hochschultag werden die beiden Herren
Emil Zaugg, Dir. und Delegierter des Verwaltungsrates
der Brown, Boveri AG Baden, und Curt E. Wild, Präsident

des St. Galler Hochschulvereins, des Kaufmännischen

Directoriums und des Verwaltungsrates der beiden

„Helvetia" Versicherungsgesellschaften zu Ehren-
Doktoren ernannt. Tgbl. 218. Oschw. 219.
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10. Der Verband schweizerischer Schifflistickereifabrikanten
tagt in St. Gallen. Tgbl. 220.

11. In der eidgenössischen Abstimmung wird die Bundes-
finanzvorlage mit 418 960 Ja gegen 348 361 Nein
angenommen. St. Gallen 33 231 Ja, 23 449 Nein. Oschw. 219,
220. Tgbl. 219, 220.

12. Auf der Durchfahrt zu seinem Staatsbesuch in Bern wird
der österreichische Bundespräsident Dr. Schärf in St.
Margrethen durch Bundesrat Petitpierre offiziell begrüsst.
Oschw. 221. Tgbl. 220, 221.

12.—15. In St. Gallen versammeln sich 200 Delegierte der
Schweizer WIZO-Föderation (Organisation der Jüdischen
Frauen). Oschw. 223.

17. Eröffnung der 9. Schweizerischen Ausstellung alpiner
Kunst in der OLMA-Halle. Tgbl. 238. Oschw. 230, 236.

17./18. Tagung des Schweizerischen Frauenalpenklubs in
St. Gallen. Tgbl. 230. Oschw. 234.

18. Der Schweiz. Spinner-Zwirner- und Weberverein hält in
Bad-Ragaz seine Generalversammlung ab. Tgbl. 230.

20./21. Der Schweiz. Hotelierverein tagt in Bad-Ragaz.
Oschw. 234. Tgbl. 236.

22. Der neue Triebwagenzug der österreichischen Staatsbah¬

nen „Transalpin" Wien-Zürich passiert erstmals bei Buchs
die Landesgrenze. Tgbl. 237, 238, 244.

24. Eröffnung der Ausstellung „500 Jahre Ortsgemeinde Ta-
blatt" im neuen Museum. Oschw. 241, 249/250. Tgbl.
242, 244.

24. Als zweite Schweizerstadt (nach Basel) erhält St. Gallen
eine selbst bedienbare Schliessfächer-Anlage im
Hauptbahnhof der SBB. Oschw. 242.

28. In St. Gallen wird das „Forum für neues Theater in
St. Gallen" gegründet. Tgbl. 246. Oschw. 224, 247.

29. Die Organe der internationalen Vereinigung des Rhein¬

schiffahrtsregisters in Rotterdam tagen in St. Gallen.
Tgbl. 253. Oschw. 254.

30. Mai bis 7. Juni. Unter dem Motto „Radfahrer schütze
dich selbst — schützet den Radfahrer" steht die
diesjährige Verkehrserziehungsaktion. Tgbl. 241 usw. Oschw.
242 usw.

31. Eröffnung der grossen „Varlin-Ausstellung" im Kunst¬

museum in St. Gallen. Oschw. 252, 265. Tgbl. 252.

31. Eröffnung der Zivilschutz-Ausstellung in der Tonhalle
St. Gallen. Tgbl. 243, 251. Oschw. 249/250, 254, 256.

31. In festlichem Rahmen feiert die freisinnige Partei des

Kantons St. Gallen ihr lOOjähriges Bestehen. Tgbl. 251,

255.

Juni:
1. Die neue Schlosskapelle auf Schloss Oberberg wird durch

Domdekan Büchel feierlich eingeweiht. Oschw. 252.

1. Die Betreibungs- und Konkursbeamten der Schweiz tagen
in St. Gallen. Tgbl. 249. Oschw. 249/250.

10. In St. Gallen wird eine Sonderklasse für Sehschwache er¬

öffnet. Tgbl. 271. Oschw. 271/272.

12. Die Mitglieder der kons.-christlichsoz. Fraktion der Bun¬

desversammlung wählen als Ziel ihres traditionellen
Fraktionsausfluges Bad-Ragaz. Oschw. 268, 270.

12./13. Studientagung des graphischen Gewerbes der Schweiz

in St. Gallen. Tgbl. 275.

14. Das nach Plänen von Architekt Burkard, St. Gallen, wie¬
der aufgebaute Schloss Oberberg bei Gossau wird
eröffnet. Oschw. 274. Tgbl. 272, 276.

14. Die Ostschweiz. Radiogesellschaft tagt in Rorschach und
verleiht Herrn Dr. Eduard Stäuble, St. Gallen, den
diesjährigen Radiopreis der Ostschweiz. Oschw. 274. Tgbl.
276.

14. Die Interkantonale Landeslotterie führt ihre Ziehung in
St. Gallen durch. Tgbl. 273.

15. Grundsteinlegung der Bruderklausen-Kirche in Winkeln.
Oschw. 271/272, 276.

15. Eröffnung der ostschweiz. evang. Heimstätte in Warten¬
see. Tgbl. 274, 276.

19. In Wangs wird das neue Bürgerheim eröffnet. Oschw. 278.
Tgbl. 284.

21. Eröffnung der Sonderausstellungen „St. Galler Bär" im
Neuen Museum und „Siegel und Familienwappen" in der
Vadiana St. Gallen. Tgbl. 288. Oschw. 288, 291.

23. Im Zusammenhang mit dem 100jährigen Jubiläum der
Rheintalerlinie fährt die neue SBB-Gotthardlokomotive
„St. Gallen" mit der st.-gallischen Schuljugend rund um
den Kanton. Tgbl. 289. Oschw. 295/296.

23. Eröffnung der vom Erziehungsdepartement St. Gallen ge¬

schaffenen Wanderausstellung „Bilderschau für die
Jugend" in der OLMA-Halle St. Gallen. Tgbl. 289.

24. In einer Gedenkstunde in der Aula der Handels-Hoch¬
schule St. Gallen und einem Schweigemarsch durch die
Stadt geben Studenten, ungarische Flüchtlinge und viel
Volk ihrem Abscheu Ausdruck über die Blutjustiz in
Ungarn. Tgbl. 291, 292. Oschw. 290.

29. In St. Gallen wird das nach Plänen von Architekt Bruno
Sartori, St. Gallen, erbaute evang. Kirchgemeindehaus
St. Mangen eingeweiht. Tgbl. 298, 299, 300.

30. Evangelische Synode in St. Gallen. Tgbl. 301.

Juli:

I. Einführung der Telephonseelsorge in St. Gallen für die
Ostschweiz (Kantone St. Gallen, beide Appenzell, Thur-
gau). Tgbl. 302, 305.

1. Einführung von Schüler-Sicherheits-Patrouillen (SSP) in
St. Gallen. Tgbl. 302. Oschw. 300.

5./6. St. Gallisches Kantonalgesangfest in Gossau. Tgbl. 310,

311, 312. Oschw. 307/308, 309, 310, 311.

6. In der eidgenössischen Abstimmung werden die Strassen-

bauvorlage mit 514 742 Ja gegen 91 284 Nein (St. Gallen
42 214 Ja gegen 7930 Nein) und der Filmartikel mit
362 241 Ja gegen 229 343 Nein (St. Gallen 28 240 Ja

gegen 20 457 Nein) angenommen. Tgbl. 311, 312. Oschw.

309.

6. Festliche Einweihung der neuen Stegmühletobelbrücke an
der Rickenstrasse. Oschw. 303, 312. Tgbl. 316.

6. Die Schweiz. Spenglermeister und Installateure tagen in
St. Gallen. Tgbl. 312. Oschw. 311.

8. Die Stadt St. Gallen zählt 75 000 Einwohner. Tgbl. 314.

Oschw. 311.

10. 19. Die Projekte für den Erweiterungsbau der sankt-

gallischen Kantonsschule sind zur freien Besichtigung
ausgestellt. Tgbl. 313, 320. Oschw. 312.

II 13. St. Gallisches Kantonalturnfest in St. Gallen. Tgbl.
321, 322, 323, 324. Oschw. 316, 319/320, 321, 323.
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15. Ausgrabungen in der Montiinger Kircbe bringen in¬

teressante Resultate. Tgbl. 326.

17. Das Haus „zum Weinfalken" am Marktplatz in St. Gal¬
len wird abgebrochen. Oschw. 336, 345. Tgbl. 330, 338.

19. Im Zusammenhang mit der vollendeten Kornhausreno¬
vation wird im Heimatmuseum Rorschach eine Ausstellung

„Der Bodensee im Bild" eröffnet. Tgbl. 340. Oschw.
337.

21. In Altstätten tagt unter dem Vorsitz von Ständerat
Schoch, Schaffhausen, die Geschäftsprüfungskommission
des Ständerates. Tgbl. 336.

24. Das Ortsmuseum Wil feiert das 50jährige Bestehen und
zugleich den Abschluss einer umfassenden Renovation.
Tgbl. 338.

27. In Oberhelfenschwil wird das nach Plänen der Architek¬
ten H. Brunner und Sohn, Wattwil, erstellte Schulhaus
eingeweiht. Es dient zugleich der kath. und evang.
Schulgemeinde. Oschw. 349. Tgbl. 334.

August:

4.—6. Tagung der „Internationalen Föderation von
Wirkerei- und Stickerei-Fachleuten in St. Gallen. Tgbl. 353.

9. Eröffnung der amerikanischen Wanderausstellung (Photo)
„Family of man" im Kunstmuseum St. Gallen. Tgbl. 372,
378. Oschw. 375, 391.

16. Mit einem grossen Kornhausfest freut sich die Bevölke¬

rung Rorschachs der vollendeten Aussenrenovation des
Kornhauses. Tgbl. 383, 385. Oschw. 380.

17. In Altenrhein wird die nach Plänen von Architekt Hans
Burkard, St. Gallen, erbaute Schutzengelkirche durch
Bischof Josephus Hasler festlich eingeweiht. Oschw.
377/378, 382.

23./24. 1100-Jahr-Feier in Flawil. Tgbl. 340, 388, 395, 397,
408. Oschw. 381, 385, 386, 389/390, 404.

28. Tag der St. Galler Frauen an der Saffa. Tgbl. 403, 404.
Oschw. 399, 400.

29. Unter dem Vorsitz von Nationalrat Dr. Gemperle, Sankt
Gallen, tagt auf Schloss Oberberg die Geschäftsprüfungskommission

des Nationalrates. Tgbl. 404.

30. August bis 1. September. Rapperswil feiert in grossem
Rahmen sein Doppeljubiläum „500 Jahre eidgenössisch,
600 Jahre Seedamm". Tgbl. 407, 408, 412. Oschw. 394,
403, 405.

September:

2. Unter dem Vorsitz von Nationalrat Eder, Weinfelden,
tagt in Bad Ragaz die nationalrätliche Kommission zur
Beratung des Entwurfs für einen Bundesbeschluss über
Gewährung eines weiteren Sonderbeitrages an die
schweizerische Verkehrszentrale. Tgbl. 414.

5.—7. Internationale Pferdesporttage in St. Gallen. Tgbl.
414, 416, 417, 419, 420. Oschw. 410, 413/414, 415.

6. Die in der Schweiz weilenden Botschafter und Gesandten
unseres Landes besuchen mit Bundespräsident Dr. Thomas

Holenstein die Stadt St. Gallen. Oschw. 409,415.
Tgbl. 412, 420.

6. In St. Gallen wird das nach Plänen von Architekt Fritz
Stäheli erstellte neue Lagerhaus des Kaufmännischen
Directoriums dem Betrieb übergeben. Tgbl. 416, 419.
Oschw. 414/415, 416.
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6. In Kaltbrunn wird das nach Plänen von Architekt Walter

Blöchlinger, Uznach, erstellte Schulhaus mit Turnhalle
eingeweiht. Tgbl. 422.

9. Die luzernischen Gemeindeammänner besuchen Rapperswil.

Tgbl. 422.

13. Der Verband schweizerischer Elektrizitätswerke und der
schweizerische elektrotechnische Verein halten ihre
Generalversammlung in St. Gallen ab. Oschw. 430.

14. Die Schulgemeinde Kirchberg feiert die festliche Ein¬
weihung seines nach Plänen von Architekt Albert Bayer,
St. Gallen, erstellten Primarschulhauses und des
umgebauten Sekundarschulgebäudes. Oschw. 428, 431.

14. In Grabs wird das nach Plänen von Architekt Hans
Brunner und Sohn, Wattwil, erstellte Schulhaus (und
Turnhalle) festlich eingeweiht. Tgbl. 434. Oschw. 431.

14.—16. Die Internationale Vereinigung wissenschaftlicher
Fremdenverkehrsexperten „AIEST" hält ihren 9. Kon-
gress in St. Gallen ab. Tgbl. 427, Oschw. 340.

27. Der thurgauische Historische Verein tagt in St. Gallen.
Tgbl. 458.

28. In Widnau wird das nach Plänen von Architekt Jean
Huber, St. Gallen, erbaute Sekundarschulhaus festlich
eingeweiht. Oschw. 446. Tgbl. 450.

28. Die Gemeinde Wattwil feiert den durch die Architekten
Hans Brunner und Erwin Anderegg, Wattwil, abgeschlossenen

Ausbau ihres Krankenhauses. Tgbl. 452. Oschw.
447, 454.

28. In der städtischen Abstimmung werden die Kaufhaus-
Vorlage mit 6448 Ja gegen 6147 Nein und die Vorlage
betr. Förderung des sozialen Wohnungsbaues mit 10 731

Ja gegen 1432 Nein angenommen. Tgbl. 455. Oschw. 451.

Oktober:

5. Am 1. Domkonzert in der Klosterkirche St. Gallen singt
der Domchor mit grossem Erfolg Bruckners „Grosse
Messe in f-moll". Oschw. 463, 464, 466. Tgbl. 467, 468,
469.

6.—8. 3. Arbeitstagung Schweizerische Jugendmusik und
Musikerziehung in St. Gallen. Tgbl. 469, 474. Oschw. 470,
473/474.

7. Tagung des kath. Kollegiums. Oschw. 466, 467.

7. In Bad Ragaz tagt der Verband schweizerischer Müller.
Tgbl. 477. Oschw. 473/474.

9.—19. OLMA mit 280 000 Besuchern (292 000). Am
Eröffnungstage spricht Bundesrat Lepori. Oschw. 469 usf.
Tgbl. 474 usf.

11. Eröffnung der neuen Werkschule der Firma Wild, Optik,
Heerbrugg. Tgbl. 480. Oschw. 478.

13. In St. Gallen wird die grosse Tribüne auf dem Sport¬
platz Krontal durch Feuer zerstört. Tgbl. 479.

16. An der städtischen Gallusfeier spricht Herr Prof. Nigg,
Dällikon ZH, über „Der moderne Mensch und die
Legende". Tgbl. 485.

17. In feierlicher Weise überreicht die schweizerische Wirt¬
schaft dem Kanton St. Gallen rund eine weitere Million
Franken an den Neubau der Handels-Hochschule. Oschw.
485. Tgbl. 487.

18. Einweihung der Gröbligedenkstätte in Gossau. Oschw.
485, 487. Tgbl. 494.



26. In der eidgenössischen Abstimmung wird die Initiative
des Landesrings der Unabhängigen über die Einführung
der 44-Stundenwoche mit 315 910 Ja gegen 586 188 Nein
abgelehnt. Kanton St. Gallen: 16 927 Ja, 45 671 Nein.
Tgbl. 501, Oschw. 497.

26. Die Bürgerschaft von St. Peterzell stimmt der Initiative
des evang. Schulrates auf Verbürgerlichung der
konfessionellen Schulen mit 164 Ja gegen 85 Nein zu. Tgbl.
501. Oschw. 497.

26. Altstätten feiert die Einweihung der neuen, nach Plänen
von Architekt A. Bayer, St. Gallen, erbauten Alterssiede-
lung „Kirlenhof". Oschw. 495/496, 499. Tgbl. 502.

27./28. Unter dem Vorsitz der Herren Ständerat Despland
und Nationalrat Beck tagen die ständigen Alkoholkommissionen

der eidg. Räte in St. Gallen. Tgbl. 505.

27.—29. Ordentliche Herbstsession des Grossen Rates. Trak¬
tanden: Wahlen. Kantonalbankkommission: H. Stierlin,
Oberhelfenschwil. - Übernahme von Gemeindestrassen

durch den Staat. - Teuerungszulagen an die Volksschullehrer.

- Amtsbericht 1957. - Staatsrechnung 1957. - Motion

Buchmann, freis., St. Gallen: Interpretation des

Steuergesetzes. - Interpellation, Hausmann, soz., Altenrhein:

Entscheid über den P-16. - Postulat: Säuglingsund

Kinderspital St. Gallen.
Max Gmiir
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